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WARNUNW  
Wenn anzunehmen ist, dass ein gefahr-
loser Betrieb nicht möglich ist, darf das 
Gerät nicht in Betrieb genommen bzw. 
muss es außer Betrieb gesetzt werden. 
Diese Annahme ist berechtigt, wenn 

			   	� das Gehäuse oder die Zuleitungen Beschä-
digungen aufweisen

			   	 �das Gerät nicht mehr arbeitet. 

VORSICHV  
Betätigen Sie niemals wahllos Tasten auf 
Ihrem Sender ohne Sichtkontakt zum Son-
nenschutz. Kinder dürfen nicht mit diesem 
Produkt spielen - Fernsteuerungen oder Sen-
der dürfen nicht in die Hände von Kindern 
gelangen!

Die Reichweite von Funksteuerungen wird durch die ge-
setzlichen Bestimmungen für Funkanlagen und durch bau-
liche Gegebenheiten begrenzt. Bei der Projektierung muss 
auf einen ausreichenden Funkempfang geachtet werden. 
Dies gilt insbesondere dann, wenn das Funksignal durch 
Wände und Decken dringen muss. Die Steuerung sollte 
nicht in direkter Nähe metallischer Bauteile (Stahlträger, 
Stahlbeton, Brandschutztüre) installiert werden.

Führen Sie die folgenden Schritte in der angegebenen 
Reihenfolge durch, um einen störungsfreien Betrieb zu 
gewährleisten:

  Lesen Sie diese Anleitung aufmerksam durch
  Montieren und verdrahten Sie den WMS Sender und 

die erforderlichen Taster
  Lernen Sie den Sender in die Empfänger ein
  Prüfen Sie die Funktion Ihrer Anlage

Montage
Das Gerät ist zur Montage in einer separaten tiefen 60 mm 
Unterputz-Gerätedose vorgesehen. Der Platz in einer Dose 
hinter einem Taster reicht in der Regel nicht aus.

  Verlegen Sie in dieser Dose nur Leitungen, die der 
Verkabelung des Senders dienen. 

  Montieren Sie den WMS Sender immer so, dass die 
Gehäuseunterseite mit dem aufgedruckten Funksym-
bol  zur Öffnung der Dose zeigt. Dies garantiert den 
bestmöglichen Funkempfang. Außerdem befinden sich 
hier die LEDs und der Reedkontakt für die Inbetrieb-
nahme. 

  Beim Einsatz mehrerer WMS Sender muss zwischen die-
sen ein Mindestabstand von 0,3 m eingehalten werden!

  Prüfen Sie vor der endgültigen Montage die Funktion 
des Senders.

Starke lokale Sendeanlagen (z. B. WLAN), deren Sendefre-
quenzen mit der Sendefrequenz der Steuerung identisch 
sind, können den Empfang stören. 

Allgemeines

Abb. 1	 WMS Sender

Der WAREMA Mobile System (WMS) Sender kann die 
Tastimpulse konventioneller 230 V-Taster erfassen. Er 
wandelt diese in WMS Signale zur Fernsteuerung von 
WAREMA WMS Empfängern um. Die kompakte Bauform 
ermöglicht die Unterputzmontage in tiefen 60 mm 
Gerätedosen.
Der WMS Sender unterstützt 5 verschiedene Produkttypen. 
Er hat einen Kanal, in den maximal 10 Empfänger vom 
gleichen Produkttyp eingelernt werden können.
Der WMS Sender kann durch Anschluss zusätzlicher 
Taster auch die Komfortautomatiken der eingelernten 
Produkte ein- und ausschalten oder eine Komfortposition 
anfahren. 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Der WMS Sender ist ein elektronisches Gerät zur Steue-
rung von WAREMA Mobile System (WMS) Empfängern. 
Bei Einsatz außerhalb des in dieser Anleitung aufgeführten 
Verwendungszweckes ist die Genehmigung des Herstel-
lers einzuholen.

Sicherheitshinweise

WARNUNW  
Die elektrische Installation muss nach 
VDE 0100 bzw. den gesetzlichen Vorschrif-
ten und Normen des jeweiligen Landes 
durch eine zugelassene Elektrofachkraft 
erfolgen. Diese hat die beigefügten Mon-
tagehinweise der mitgelieferten Elektroge-
räte zu beachten.
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Anschluss

WARNUNW  
Es dürfen nur handelsübliche, für 
230 V-Betrieb zugelassene Taster und 
Leitungen angeschlossen werden.

				�    Der Leitungsquerschnitt ist entsprechend 
der bauseitigen Absicherung zu bemessen.

				�A    n den Tastern dürfen keine Sonnen-
schutzantriebe oder andere Verbraucher 
mit dem WMS Sender parallel geschaltet 
werden.

				�S    chließen Sie keine Schalter an, diese 
blockieren im geschalteten Zustand jede 
weitere Bedienung.

HINWEISH 	� Das Ein- und Ausschalten der Automatik 
kann statt mit einem separaten Taster auch 
durch gleichzeitiges Drücken der Tasten 
HOCH und TIEF erfolgen. Dies ist aber 
nur möglich, wenn Sie einen Jalousietaster 
verwenden, bei dem die HOCH- und TIEF-
Tasten nicht gegeneinander verriegelt sind. 
Alternativ können auch zwei einzelne Taster 
angeschlossen werden.

Klemmleisten X1 und X2

Zulässiger Leiterquerschnitt 0,5 bis 1,5 mm2

Abisolierlänge 5 bis 6 mm

Maximale Leitungslänge für Taster 25 m

Empfohlener Leitungstyp NYM-J 1,5

Information zum elektrischen Anschluss
Eine bauseitige Schutzeinrichtung (Sicherung) und Trenn-
vorrichtung zum Freischalten der Anlage muss vorhanden 
sein.
Das Gerät erfüllt die EMV-Richtlinien für den Einsatz im 
Wohn- und Gewerbebereich.

Federkraftklemmen
Der WMS Sender ist zum schnellen und sicheren An-
schluss aller Leitungen mit Federkraftklemmen versehen.

� ��

Abb. 2	 	Federkraftklemmen

Nach dem Abisolieren der Ader wird diese in die Klem-
me hineingedrückt 1, bis die Isolierung der Ader in die 
Klemme eintaucht und der Leiter sicher in der Klemme 
gehalten wird 2. Zum Lösen der Verbindung muss die 
entsprechende Entriegelungstaste mit einem Schrauben-
dreher bis zum Anschlag eingedrückt und dann der Leiter 
aus der Klemme herausgezogen werden 3.
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Abb. 3	 �Anschluss bei Steuerung von Sonnenschutzantrieben
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Abb. 4	 �Anschluss bei Steuerung von anderen Verbrauchern 
(z.B. Licht)
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Inbetriebnahme

	 Inbetriebnahmefilme finden Sie unter:
	 http://www.warema.de/inbetriebnahme-
	 funksysteme

	 Es wird die Inbetriebnahme über die 
	 PC-Software WMS studio empfohlen!

WARNUNW  
Die Inbetriebnahme darf nur durch eine 
zugelassene Elektrofachkraft erfolgen. 
Zum Einlernen sind Tätigkeiten bei offener 
Unterputzdose und eingeschalteter 
230 V-Versorgungsspannung erforderlich.

Für die Inbetriebnahme des WMS Senders benötigen Sie 
einen WMS Handsender oder besser eine WMS Zentrale.
Der WMS Sender hat auf der Rückseite eine rote und 
eine grüne LED zur Statusanzeige für die Inbetriebnahme. 
Empfängt der WMS Sender einen Winken-Befehl, leuchten 
beide LEDs für 3 s.  
Ein interner Reedkontakt ersetzt aus Sicherheitsgründen 
die sonst übliche Lerntaste. Lernvorgänge werden durch 
Anhalten eines Magneten an die Rückseite des WMS 
Senders ausgelöst.

  Schalten Sie die Versorgungsspannung für den WMS 
Sender ein. Danach ist das Gerät betriebsbereit.

  Nehmen Sie den WMS Sender in das Funknetz auf.  
(Im Anlieferungszustand "kennt" ein Empfänger zu-
nächst einmal keinen Sender und muss daher lernen, 
auf welche Sender er reagieren soll. Wir nennen diesen 
Vorgang "einlernen".)

  Kopieren Sie den gewünschten Kanal von Handsen-
der/Zentrale in den WMS Sender.

�� Der WMS Sender kann die im Kanal enthaltenen Pro-
dukte jetzt bedienen.

HINWEISH Zusätzlich ist bei Ihrem Fachhändler die Bro-
schüre "WMS Praxis" mit zahlreichen Praxisbei-
spielen zum Thema Einlernen, Parametrieren 
und WMS-Netzwerke kostenlos erhältlich. Die 
Broschüre kann alternativ unter der Adresse: 
http://www.warema.de → Produkte → Steu-
erungssysteme → WAREMA Mobile System 
heruntergeladen werden. Im WAREMA Mobile 
System sind außerdem vielfältige Sonderfunk-
tionen möglich. Bei Fragen hierzu steht Ihnen 
zusätzlich die WMS Applikationsbroschüre zur 
Verfügung, fragen Sie Ihren Fachhändler!

Einlernen (Scannen)
Bevor WMS Empfänger über den Sender bedient werden 
können, muss dieser Teilnehmer des entsprechenden 
Funknetzes sein. Der WMS Sender kann von einer Zen-
trale oder einem Handsender aus erfasst und zum Netz 
hinzugefügt werden.

mit WMS Zentrale:
Gehen Sie wie dort im Kapitel "Handsender/Zentralen 
einlernen/auslernen" beschrieben vor.  
Der WMS Sender wird mit der Bezeichnung "Bediengerät" 
angezeigt.

mit WMS Handsender:

Taste / 
Anzeige Aktion / Ergebnis

  Handsender mit beliebiger Produkttaste 
aufwecken

  Lerntaste ca. 5 Sekunden drücken

 + ��  leuchtet grün, die Sende-LED  blinkt. 
Der Handsender scannt einige Sekunden 
innerhalb der Reichweite nach Empfän-
gern.

z.B.    �� Ist der Scanvorgang abgeschlossen, wer-
den in der oberen LED-Zeile alle gefun-
denen Sender/Empfänger angezeigt (hier 
z.B. 2 Stück).

	 ROT:		�  neuer Sender/Empfänger
	 GRÜN:	� Sender/Empfänger gehört be-

reits zum Netzwerk
	� Sender/Empfänger, die bereits zu einem 

anderen Netz gehören, werden beim Scan-
nen nicht gefunden.

  Wählen Sie mit den Pfeiltasten den ge-
wünschten WMS Sender aus. 
(Durch kurzes Drücken der Taste  kön-
nen Sie prüfen, welches Produkt gerade 
ausgewählt ist. Das Produkt winkt dann.)

z.B. �� Die LED des ausgewählten Senders blinkt 
rot. 

  Drücken Sie die Taste 

 + z.B. �� Die LED des ausgewählten Senders blinkt 
grün. Der WMS Sender wurde ins Netz 
aufgenommen.

  Lerntaste kurz drücken, um den Lernmo-
dus zu verlassen.

Produktkanal in den WMS Sender kopieren
Um Produkte bedienen zu können, müssen Sie einen 
Kanal von einem WMS Handsender oder einer WMS 
Zentrale in den WMS Sender kopieren. Wenn noch kein 
entsprechender Kanal existiert, lernen Sie zunächst die 
gewünschten Produkte in einen Kanal des Handsenders 
oder der Zentrale ein. 

  Kopieren Sie diesen Kanal nun in den WMS Sender.

mit WMS Zentrale:
Gehen Sie wie dort im Kapitel "Kanal einem anderen 
Bediengerät zuordnen" beschrieben vor.  
Wenn Sie aufgefordert werden, die L-Taste zu drücken, 
halten Sie den Magneten für ca. 1 s an die Rückseite 
des WMS Senders (in der Nähe des aufgedruckten 
Funksymbols). Die grüne LED blinkt und die WMS Zentrale 
bestätigt den Kopiervorgang.

mit WMS Handsender:

Taste / 
Anzeige Aktion / Ergebnis

  

  

 

  Wählen Sie Produkttyp und Kanal aus, 
der zur Gruppe gehören soll (Produkttaste 
so oft drücken, bis die LED unter dem 
gewünschten Kanal leuchtet)

z.B. �� Die LED unter der Kanalnummer leuchtet 

  Lerntaste kurz drücken
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Taste / 
Anzeige Aktion / Ergebnis

 + ��  leuchtet grün, die zuvor gewählte Ka-
nalnummer blinkt.

Magnet
1 s

  Halten Sie den Magneten für ca. 1 s an 
die Rückseite des WMS Senders (in der 
Nähe des aufgedruckten Funksymbols). 

z.B.   

�� Die grüne LED am WMS Sender blinkt 
während des Kopierens. Anschließend 
wird angezeigt, ob der Vorgang erfolgreich 
war:

	 ROT:		�  Kanalzuweisung fehlgeschlagen
	 GRÜN:	� Kanal zugewiesen

�� Am Handsender leuchtet während des 
Kopierens die Sende-LED, anschließend 
erlischt  .

�� Der Kanal ist jetzt dem WMS Sender 
zugeordnet und kann über diesen bedient 
werden.

Sie können dem Kanal des WMS Senders auf die gleiche 
Weise weitere Geräte (Kanäle) hinzufügen. Im Kanal des 
WMS Senders können maximal 10 Geräte des gleichen 
Produkttyps eingelernt werden.

HINWEISH Antwortet der Handsender/die Zentrale beim 
Kopieren nicht, bleibt der WMS Sender für eine 
Minute im Lernmodus (grüne LED leuchtet dau-
erhaft). Sie können diesen Modus durch erneu-
tes Anhalten des Magneten vorzeitig beenden 
(rote LED leuchtet 3 s).

Produkte aus dem WMS Sender löschen
Um ein Produkt aus dem WMS Sender zu löschen, kopie-
en Sie den Kanal, der das Produkt enthält, nochmals in 
den WMS Sender. 
Wird ein Empfänger einem Kanal ein zweites Mal zugeord-
net, dann wird er wieder aus dem Kanal gelöscht (erstes 
Mal einlernen, zweites Mal auslernen usw.). 

HINWEISH Dieser Vorgang funktioniert auch mit ganzen 
Produktgruppen. Enthält der gewählte Kanal 
Produkte, die aber nicht alle im Zielkanal 
vorkommen, dann werden alle Produkte aus 
dem ersten Kanal in den Zielkanal kopiert und 
keines gelöscht.

WMS Sender aus dem Netz löschen
Der WMS Sender kann nur von einer Zentrale aus dem 
Netz gelöscht werden.  
Gehen Sie wie dort im Kapitel "Handsender/Zentralen ein-
lernen/auslernen" beschrieben vor. Der WMS Sender wird 
mit der Bezeichnung "Bediengerät" angezeigt.

HINWEISH Wenn nur ein WMS Handsender zur Verfügung 
steht, kann der WMS Sender durch Wieder-
herstellen des Werkszustands aus dem Netz 
gelöscht werden.

Werkszustand wiederherstellen
Halten Sie bei eingeschalteter Versorgungsspannung den 
Magneten für mindestens 10 s an die Rückseite des WMS 
Senders (in der Nähe des aufgedruckten Funksymbols). 
Wenn beide LEDs des WMS Senders kurz leuchten, befin-
det er sich wieder im Werkszustand. 

HINWEISH Die beiden LEDs leuchten nur, wenn der WMS 
Sender in ein Netz eingelernt war und nun 
zurückgesetzt wird.

Bedienung
Produkte bedienen
Der Produkttyp bestimmt die Funktionalität beim Bedienen 
der angesteuerten Produkte. 

Produkttyp Funktionalität

 Raffstore  kurz:	� Lamellen aufwenden
 lang:	� Produkt fährt hoch
 oder Tastendruck in Gegenrichtung:  

			�   Produkt stoppt
 kurz:	� Lamellen zuwenden
 lang:	� Produkt fährt tief
 kurz:	� Produkt fährt in die gespei-

cherte Komfortposition
 lang:	� Komfortposition für das Pro-

dukt wird gespeichert

 Rollladen  		�  Produkt fährt hoch
 oder Tastendruck in Gegenrichtung:  

			�   Produkt stoppt
 		�  Produkt fährt tief
 kurz:	� Produkt fährt in die gespei-

cherte Komfortposition
 lang:	� Komfortposition für das Pro-

dukt wird gespeichert

 Markise Markise ohne Volant-Rollo-Antrieb
 		�  Produkt fährt hoch/ein
 oder Tastendruck in Gegenrichtung:  

			�   Produkt stoppt
 		�  Produkt fährt tief/aus
 kurz:	� Produkt fährt in die gespei-

cherte Komfortposition
 lang:	� Komfortposition für das Pro-

dukt wird gespeichert
HINWEIS	� Die Taste STOP deaktiviert 

gleichzeitig die Windauswer-
tung für eine Minute.

Markise mit Volant-Rollo-Antrieb
 1 x kurz:	� Markise fährt ein
 2 x kurz:	� Volant-Rollo fährt komplett 

ein, dann fährt die Marki-
se komplett ein

 1 x lang:	� Volant-Rollo fährt ein  
Die Position der Markise 
ändert sich nicht

 oder Tastendruck in Gegenrichtung:  
				�    Produkt stoppt

 1 x kurz:	� Markise fährt aus
 2 x kurz:	� Markise fährt komplett 

aus, dann fährt das 
Volant-Rollo komplett aus.

 1 x lang:	� Volant-Rollo fährt aus  
Die Position der Markise 
ändert sich nicht

HINWEIS		�  Die Taste STOP deaktiviert 
gleichzeitig die Windaus-
wertung für eine Minute.
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Produkttyp Funktionalität

 Fenster  		�  Produkt schließen
 oder Tastendruck in Gegenrichtung:  

			�   Produkt stoppt
 		�  Produkt öffnen
 kurz:	� Produkt fährt in die gespei-

cherte Komfortposition
 lang:	� Komfortposition für das Pro-

dukt wird gespeichert

 Licht  		�  Produkt einschalten
 		�  Produkt umschalten  

(EIN→AUS, AUS→EIN)
 		�  Produkt ausschalten
 kurz:	� Produkt schaltet in die ge-

speicherte Komfortposition
 lang:	� Komfortposition für das Pro-

dukt wird gespeichert

Komfortautomatiken ein-/ausschalten
Wenn Sie einen Taster an die Klemme A angeschlossen 
haben, können Sie mit diesem die Komfortautomatiken der 
Produkte im Kanal des WMS Senders ein- und ausschal-
ten. Ist kein zusätzlicher Taster angeschlossen, können die 
Automatiken auch durch gleichzeitiges Drücken der Tasten 
HOCH und TIEF ein- und ausgeschaltet werden.

Taste / 
Anzeige Aktion / Ergebnis

Komfortautomatiken einschalten:

oder

+

  Drücken Sie kurz die Automatiktaste oder 
die Tasten  und  gleichzeitig.

�� Ein kurzer Ton ertönt, die Komfortautomati-
ken sind eingeschaltet.  
Kein Ton: �Es wurden nicht alle Empfänger 

im Kanal erreicht, wiederholen 
Sie den Vorgang.

Komfortautomatiken ausschalten:

oder

+

  Drücken Sie die Automatiktaste oder die 
Tasten  und  gleichzeitig für ca. 2 s.

�� Zwei kurze Töne ertönen, die Komfortauto-
matiken sind ausgeschaltet.  
Kein Ton: �Es wurden nicht alle Empfänger 

im Kanal erreicht, wiederholen 
Sie den Vorgang.

Komfortpositionen lernen/abrufen
Für jeden Empfänger im Netz kann eine Komfortposition 
gespeichert werden (z.B. Markise halb ausgefahren). Mit 
einem Tastendruck wird diese Komfortposition automa-
tisch wiederhergestellt. 

Taste / 
Anzeige Aktion / Ergebnis

     Bringen Sie die Produkte im Kanal des 
WMS Senders in die Position, die als Kom-
fortposition gespeichert werden soll (siehe 
Abschnitt Produkte bedienen).

  Halten Sie die Komforttaste für 5 Sekun-
den gedrückt

�� Ein kurzer Ton ertönt, die Komfortposition 
ist gespeichert.  
Kein Ton: �Es wurden nicht alle Empfänger 

im Kanal erreicht, wiederholen 
Sie den Vorgang.

Komfortposition wieder abrufen:

  Drücken Sie kurz die Komforttaste.

�� Die Komfortposition für das gewählte Pro-
dukt wird automatisch wiederhergestellt.

HINWEISH Wenn sich ein Produkt bereits in Komfortposition 
befindet oder keine Komfortposition gespeichert 
wurde, reagiert das gewählte Produkt nicht auf 
das Drücken der Komforttaste.

Wartung
Innerhalb des Gerätes befinden sich keine zu wartenden 
Teile.

Haftung
Bei Nichtbeachtung der in dieser Anleitung gegebenen 
Produktinformation, bei Einsatz außerhalb des vorgese-
henen Verwendungszwecks oder bei nicht bestimmungs-
gemäßem Gebrauch kann der Hersteller die Gewährleis-
tung für Schäden am Produkt ablehnen. Die Haftung für 
Folgeschäden an Personen oder Sachen ist in diesem 
Fall ebenfalls ausgeschlossen. Beachten Sie die Angaben 
in der Bedienungsanleitung Ihres Sonnenschutzes. Die 
Haftung für Schäden am Sonnenschutz durch Bedienung 
bei Vereisung ist ebenfalls ausgeschlossen.

Entsorgung
Das Gerät bzw. die Batterien müssen nach Gebrauch ent-
sprechend den gesetzlichen Vorgaben entsorgt bzw. der 
Wiederverwertung zugeführt werden.
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Technische Daten
WAREMA Mobile System 
WMS Sender min. typ. max. Einheit

Versorgung

Betriebsspannung 85 230 265 V AC

Leistungsaufnahme < 0,3 1,2 W

Frequenz 50 60 Hz

HF-Transceiver

Sendefrequenz 2,40 2,48 GHz

Sendeleistung 10 dBm

Empfangsempfindlichkeit -101 dBm

Reichweite  
(ungestörte Umgebung)

30 m

Gehäuse

Abmessungen (L×B×H in mm) 49 × 49 × 32

Schutzart IP20

Schutzklasse II

Sonstiges

Prüfnormen DIN EN 60669-1:2003-09  
+ B1:2007-04

DIN EN 60669-2-1:2005-08
DIN EN 60669-2-2:2007-05
DIN EN 61000-6-2:2006-03
DIN EN 61000-6-3:2007-09 

DIN EN 300328 V1.7.1.(2006-10)

Automatische Wirkungsweise Typ 1

Softwareklasse A

Einsatzort Saubere 
Umgebungsbedingungen

Konformität    
einsehbar unter www.warema.de

Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur 0 20 40 °C

Lagertemperatur -25 70 °C

Luftfeuchte 
(nicht kondensierend)

10 40 85 %Frel

Artikelnummern

WMS Sender 1002 882

WAREMA Renkhoff SE
Hans-Wilhelm-Renkhoff Straße 2
97828 Marktheidenfeld


